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ANFRAGE 
der Abgeordneten Strache, Vilimsky 
und weiterer Abgeordneter 
an die Bundesministerin für Inneres 
 
betreffend Messerstecherei in Wien Favoriten 
 
In der Nacht vom 25.10.08. auf den 26.10.08 kam es Wien Favoriten zu einer folgen-
schweren Messerstecherei. Die Tageszeitung „Österreich“ titelte in ihrer Ausgabe 
vom 28.10.08.: „Drei Wiener zwischen 22 und 23 Jahren hätten sich die Disco-Nacht 
anders vorgestellt.  
Nach dem Besuch des In-Lokals Dorian Gray in der Favoritner Himberger Straße 
machten sie sich um 3.30 Uhr auf den Nachhauseweg. Gleichzeitig verließen 15 Tür-
ken die Station Rothneusiedl in Richtung Himberger Straße.  
Als sich die Wege der Gruppen kreuzten, kam es zu ersten Pöbeleien. Binnen Se-
kunden eskalierte die Lage und die Türken gingen auf die Österreicher los. Zuerst 
mit Fäusten, später mit Messern. Die Wiener wurden schwer verletzt und mussten 
mit Stichwunden ins Spital. Die Ursache des Gewaltausbruchs ist unklar, die Täter 
sind flüchtig“. 
 
In diesem Zusammenhang stellen die unterfertigten Abgeordneten an die Bundes-
misterin für Inneres folgende 
 

Anfrage: 
 

1.  Ist Ihnen dieser Sachverhalt bekannt? 
2.  Wenn ja, wie ist der Stand der Ermittlung? 
3.  Wurden die Täter dieser Gewalttat ausgeforscht? 
4.  Wenn ja, um wie viele Täter handelt es sich? 
5.  Wenn ja, sind die Täter vorbestraft? 
6.  Wenn ja, sind die Täter volljährig und strafrechtlich belang bar? 
7.  Wenn ja, welche Nationalität besitzen die Täter? 
8.  Wenn ja, wie ist der Aufenthaltsstatus der Täter? 
9.  Wenn nein, warum nicht? 
10.  Gab es eine Einvernahme von Verdächtigen und Opfer? 
11. Gab es eine Gegenüberstellung? 
12. Wenn ja, wurde der Täter erkannt? 
13. Gab es im Jahr 2008 in Nähe der Station Rothneusiedl/der Diskothek „Dorian 

Gray“ ähnliche Vorfälle? 
14.  Wenn ja, wie viele? 
15.  Gab es Verletzte? 
16.  Wenn ja, wie viele? 
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